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Tagesklinik Tagesklinik 
HallHall
Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
Universitätsklinik für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik im Kindes- und Jugendalter
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Behandlungsangebote
Neben der Strukturierung im Alltag werden die Jugendlichen 
in unser multimodales Therapiekonzept, bestehend aus

•	 Medizinische Abklärung, bei Bedarf medikamentöse 
Behandlung und regelmäßige ärztliche Visiten

•	 Psychodiagnostik und Psychoedukation

•	 Psychologische und psychotherapeutische Behandlung 
(Einzel-, Gruppen- und Familientherapie)

•	 Sozialarbeiterische Unterstützung

•	 Zusammenarbeit mit extramuralem Bereich (ambulanten 
Therapeut:innen, Kinder- und Jugendhilfe, Jugendcoaching, 
ambulanten Betreuer:innen, Schule)

•	 Ergotherapie

•	 Physiotherapie (Sport- und Außenaktivitäten)

•	 Kunsttherapie

•	 Tanztherapie/Körpertherapie

•	 Skillstraining

•	 Achtsamkeitstraining

•	 Diätologie

•	 Beschulung in der Klinikschule

•	 Alltags- und Freizeitpädagogik: Klettern, Gartenarbeiten, 
Kochen, Ausflüge

eingebunden.

Zudem kommt im Umgang mit den anderen Jugendlichen 
und dem Wechsel der Mitglieder in der Peergroup die 
Millieutherapie zum Tragen. 

Kontakt
Sie erreichen unsere Tagesklinik  
von Montag bis Freitag von 08.00 bis 16.30 Uhr.

phone-alt	 050 504-338 33 
envelope	 hall.kjp.stationa@tirol-kliniken.at   

A.ö. Landeskrankenhaus Hall 
Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 6  
6060 Hall in Tirol⋅Milser Straße 10



Allgemeine Information
Die Tagesklinik in Hall ist Teil der Station A. Unsere Tages
klinik hat den Schwerpunkt strukturelle Störungen. Es werden 
alle kinder- und jugendpsychiatrischen Störungsbilder  
behandelt, die ambulant nicht mehr ausreichend unterstützt 
werden können, bei denen aber eine ausreichende Trag- 
fähigkeit und Kooperation des familiären bzw. betreuerischen 
Umfeldes gegeben ist. Es stehen 8 Plätze für Jugendliche von 
14 bis 18 Jahren zur Verfügung. Je nach Entwicklungsstand 
wird auch jüngeren Patient:innen ein Platz angeboten. 

Behandlungskonzept
Die Tagesklinik sieht sich als Bindeglied zwischen vollstatio-
närer und ambulanter Behandlung. Wir bieten Jugendlichen, 
deren Angehörigen und Bezugspersonen ein umfangreiches 
und ganzheitliches Angebot in schwierigen Übergangs- 
situationen und turbulenten Zeiten sowie bei Entwicklungs-
blockaden. Wir arbeiten auf Basis der übertragungsfokussierten 
Therapie nach Otto Kernberg in einem multiprofessionellen 
Team und kooperieren interdisziplinär. Wichtig ist uns 
das WIR in der Zusammenarbeit mit den Patient:innen und 
deren Familie und somit der Aufbau von Arbeitsbeziehungen, 
welche auch in schwierigen Situationen auf Ehrlichkeit und 
ein Sich-Gegenseitig-Zuwenden basieren. Außerdem möchten 
wir Patient:innen eine haltgebende Struktur bieten. Dazu wird 
auch ein, den Therapieprozess unterstützender und schützender, 
Therapievertrag vereinbart.

Zielgruppe
Schwerpunkt ist die Behandlung von Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 18 Jahren mit Identitäts- und Persönlichkeits-
entwicklungsstörungen.  Je nach Entwicklungsstand wird 
auch jüngeren Patient:innen ein Platz angeboten. Zudem 
behandeln wir, bei fehlenden Ausschlusskriterien, das ganze 
Spektrum psychischer Erkrankungen. 

Aufenthaltsvoraussetzungen
•	 Ausreichende Eigenmotivation und Bereitschaft, die 

Behandlungsziele zu verfolgen, um den Therapieprozess 
nicht eigenständig zu blockieren

•	 Eine gesicherte und sichere Wohn- und Lebenssituation

•	 Zumutbare tägliche Erreichbarkeit vom Wohnort mit  
öffentlichen oder privaten Verkehrsmitteln (max. 2h  
tägliche Fahrtzeit)

Ausschlusskriterien
•	 Akute Selbst- oder Fremdgefährdung ohne 

Bündnisfähigkeit

•	 Akut psychotische Symptome

•	 Tägliche Anfahrt ist aufgrund der Anfahrtsdauer  
nicht zumutbar (max. 2h tägliche Fahrtzeit)

•	 Manifeste Suchterkrankung

•	 Manifeste Essstörung

•	 Schwere Delinquenz bzw. schweres dissoziales Verhalten

•	 Deutlich unterdurchschnittliche Intelligenz, sodass 
eine profitierende Teilnahme am Therapieprozess mit 
Gruppensettings nicht möglich ist

Behandlungsdauer
Generell beträgt die Aufenthaltsdauer auf der Tagesklinik  
12 bis 16 Wochen. Ist eine längerfristige psychotherapeutische 
Unterstützung indiziert, unterstützen wir die Familie/das  
Bezugssystem in der selbstständigen Findung einer ambulanten 
 Psychotherapie. In Zusammenarbeit mit einem ambulanten 
Helfer:innensystem kann eventuell eine Intervall-Behandlung 
 mit dazwischenliegenden ambulanten Therapiephasen  
geplant werden.

Behandlungsziele
Generell werden die individuellen Behandlungsziele in 
Vorgesprächen und während des Aufenthaltes gemeinsam 
erarbeitet.

Insgesamt gilt

•	 Erkennen von vorhandenen Fähigkeiten und Ressourcen

•	 Vorbeugung der Chronifizierung der Symptomatik

•	 Verringerung regressiver Verhaltenstendenzen und Über-
nahme von Selbstständigkeit und Eigenverantwortung

•	 Reduktion von agierendem und impulsivem Verhalten

•	 Psychoedukation

•	 Beginn des Aufbaus einer stabileren innerpsychischen 
Struktur

•	 Erste Schritte zur Veränderung und Lösung von 
Entwicklungsblockaden

•	 Beginn des Verstehens von Beziehungs- und 
Verhaltensmustern und in Folge Verbesserung der 
Beziehungsfähigkeit

•	 Beschäftigung mit Zukunftsperspektiven

•	 Überführung in eine ambulante Langzeittherapie


